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der Beilageniu den stenographisdlen Protokollen des Nationalrates 

XII. Gesetzg~bungsperiode' 

REPUBLIK ÖSTERREICH 

DER BUNDESMINISTER FÜR INNERES 

Z1.: 62.449 - 12/71 

Anfrage vom 17.2.1971, Nr. '-1-'-1-7/ J, 
betreffend Vorf~lle in der Donau­
parkhalle am 10.2.1971. 

JI! jA.B. 
zu lilfi-/J... 
PraS. am 120 März 1971 

A n f r~ e b e a.n t 1/1 0 r tun g 

In Beantwortung der von .den Abgeordneten Meißl und 

Genossen am 17. 2. 1971 eingebrachten Anfrage Nr. 447/J, 

b '. Ä ~f -'l IId' V f"ll d' .. h 1 ' t '7 .; t J'Q Id n e.t;r"l enet .J.e or a e, 1e SJ.C . au ,.Je ..... un[':l~me unge_, 

am 10. 2. 1971 anl~ßljch de~Eishockey-Bundesligaspieles. 

VEVG gegen ATSE Graz in der Wiener Donauparkhalle durch 

des Einschreiten der J?olizei ereignet haben sollen", be­

ehre ich mich mitzuteilen: 

Z 1J~_. ,],_'1..:.. 
Die Anfri?ge gründet sich offenbar auf einen Artikel 

in der IIKleinen Zei tunfsll vom 12. 2. 1971 IIDie vliener 

P ']''; . .. ~ 1 t tJ. rp cm chI ht b 1 h S' '. t·· " o .J.ze.L verpr-u;~~e ,e L ... uJ~r,..lC .. BC en umm er nac ., leges or 

. oder auf den Art ikel der 11 Neuen Zeit 11 Nr. '-1-0 vom 12. 2.' '1971 

"Eishockeyfans verprügelt - Grazer ha.ttehein böses.Er­

lebnis 11 •. ' 

Dieser Vorfallwurlje einer eingehenden Überprüfung ." 

unterzogen. 

Zu ~:.J.~ 
Am 10. 2. 1971 fand in der Donauparkhal1e das Eis--' 

HEV-Bali gegen ATSE Graz statt. Bei (liesem 

Spiel waren u.a. auch Heinz FENZ, a~ 6. 7. 1940 in Gra~ 

geboren, Graz, Neuhart am Wagram Nr. 44 wohnhaft, und 

.. ~ 

- : 

" ,; 

r, 
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Erwin REINISCH, am 31. 10~ 1949 in Graz geboren, Graz, 

GrazerstraRe 3 wphnhaft, als Zuschauer anwesend~ 

Laut Bericht des Bezirkspolizeikommissariates 

Donaustadt hatten FENZ eine auf einem Brett montierte 

Autohupe und REINISCn ein auf einem Brett montiertes' 

Folgetonhorn mitgebracht. Horn u!.ld Hupe Volaren B.n eine 

mitgebrachte Autobatterie angeschlossen und konnten 

mittels Schalters bet~tigt werden. 

FENZ und REIl'TISCH betätigten während des Spiels 

IIupc; und Horn, obwohl s:Le ~'ron den cUensthabenden Polizei-

beamten mehrmals ersucht wtirden, dies zu unterl~~sen. 

'~Jährend. der Pause machte der amtierende Schiedsrichter 

aUsdrücklich darauf aufmerksam, daß er'das Spiel ab-

. brechen müsse, wenn weiter die Hup~ und das Horn betätigt 

Auch der Betriebsleiter der Donauparkhalle ersuchte den dienst-

hFlbende:n AU.fclicht sbeClmten, Poll.zeioberlrornmi s :c3är Dr. H.[:l,fen~)tein, 

für Ruhe zu sorgen,di sich die MannschaftsfUhrer der beiden 

Eishockeymannschaften gest6rt fühlten. Deshalb mahnten die 
fl~cr0-G'~R~nn~e~ Krl'~l'r)~']'be~m+A') K·:t'l·minc'b~n~~~"l·nc~elr~or ',._L,-""l.-:-t lJ..lc ...... t .... ~ ... l ... '~l .Li ..... 1.!..!. ,t:".).. __ C:' . .l.lv-,.L.' .: ___ -'- 0..-L l.~_L:t.~.)...,.::) .1..:..,)l) .... \.v .... 

c",.,.~ +Z·· 1.1·!1d Kr'l' ml' 11"J r·:;·~ron·~l· n -:DcolTt:OI' "'J-a'l' nQ·' 1· l?H'i\r.Z· "nei· T)·I~'I~·rJ·C'CH ~J.~JJ_lJ ',... \. _ .:... .. _ C'c.! .... lo...J .0..:.. '_,.l..l:.V. _ _.!..,..:. . .> ...... J.L1 L....... J:l.J..J ..1.\J .1--.1 J .L 

ab, Ungeac.htet dieser Abmahnung betätj.gten diese neuerlich 

Hupe und Horn und vJurden daher 1 nachdem :U:1ne:rl die ·Fest-· 

n,3June C1ngedrohtworden 1tJeT, von de.tl· Krimir.18.1beaurten wegen 

tTbertretung Dach .A.rtik.el VIII Abr,3atz '1 li t.3 EGVG. 1950 

1950 festgenom.men und in das· Inspek-· 

tionszimmerüberste1lt. 

FENZ zeigte sich 'schon bei den AOIDe):u:mngen sehr ·u.nge--

'widerstand ~ 

klammerte.sich am Geländer der TribUne fest und mußte des-

hal.b von den .. KI'iminalbRanrte:r unter An"tT(·~l~jd~,lng von Bre.chial­

gewalt von der Tribüne heruntergezogen werden. Infolge der 

r~umlich~nBeengtheit kam es zu einem Gedr~nge und GestoBe, 

bei dem FENZ mög1icherl"reise gegen irp~end.ei.nen Gege:nstand 

stieß. REINISCHleistete keinen Miderstand. 
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Im Insnektionszimmer wiesen sich FENZ und REINISeH 

aus, beruhigten sich und wurden nach kurzer Zeit ent-

lassen. 

Einige Minuten nach der Entlassung kam FENZ in Be­

gleitung des Mi tgl ied,es der Steiermärkischen Landesre­

gierung Landesrat Rammer in das Inspektionszimmer zurUck. 

Er behauptete, bei der Festnahme geschlagen worden zu 

sein~ nahm diese Behauptung aber unmittelbar darauf wieder 

zurUck. Landesrat Rammer entschuldigte sich, wie Polizei­

oberkomrnissär Dr. Rafenstein .angab, bei diesem fUr das 

Verhalten seiner Landsleute und ersuchte um milde Bestrafung. 

Die Verwaltungs strafverfahren gegen FENZ und REINISCH 

wu.rdE~n vom Rezirkspolizeikommj_ssariat Donaustadt gemäß 

§ 29 a VStG. 1950 an ·die Bundespolizeidirektion Graz 8.b­

getreten. 

HeinzFENZ und Erwin REINISCH wurden von dei Bundes-

I . ." . kt . -., b f t ,. "j:j1·El\Tr; I· 1 b po ~u"elC11re lon (Traz erag, WODel .1.' ',J.Ju neuer lcn e-

hauptete, von einem Kriminalbeamten geschlagen worden zu 

sein. Im Inspektionszimmmer.h2.be er die Aufnahme einer An­

zeige und die Untersuchung seiner Verletzungen durch einen 

Pölizeiamtsarzt ve~langt, doch sei dies abgelehnt worden. 

REINISeH ga~ an, selbst nicht geschlagen worden zu seih 

und auch vOn einer Mißhandlung des FENZ nichts g~sehen zu 

haben. Erhebe lediglich später bei FENZ eine Verletzung 

am Auge gesehen. 

Die an dei Amtshandlung beteiligten Amtsorgane be­

streiten, jENZ verletzt und die ärztlic~e Untersuchung ab­

gelehnt zu haben. 

ZlL.2_J_-=- . 
Mit weiteren Vorerbebungen Uber ~ieseri Fall wurde das 

Sicherheitsbüro der Bundespolizeidirektion Wien betraut. 

Sollte sich ein Verschulden der Polizeibeamten der 

Bundesnolizeidirektion Wien herausstellen, so werden - ab-

. , 
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gesehen von einerstrafgerichtlichen Verfolgung - auch 

die (~nt,,)prechenden dien.strechtlichen l"la0,nahmen ergriffen 

Lverden. 

I 

" 
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